
 

 

 
 

Das Glück. Eine Geschichte.  

Ist die passende Stelle gefunden,  

ist das Glück an deiner Seite. 

Herr Korn wurde Bauer. Sein Vater, sein Gross- und Urgrossvater waren bereits Bauern.          
Über Generationen hat die Familie Korn den Hof geführt. Die Ernte von Herrn Korn fällt mehr 
schlecht als recht aus. Zum Überleben reicht es, doch grosse „Sprünge machen“ kann er mit     
dem Ertrag nicht.  

Sein Nachbar hat immer saftigere Früchte, dickere Kartoffeln…. Kurz - eine viel grössere Ernte.    
Als Bauer Korn eines Tages auf seiner Veranda sitzt und zum Nachbargrundstück schaut, sieht er 

ein Wesen, das auf Nachbarsfeld fleissig arbeitet. Das Wesen schaut, dass alles gedeiht und 
wächst. Bauer Korn rafft sich auf, spaziert zum Nachbarsgrundstück und fragt das Wesen:  
 
Bauer Korn: Was machst du da und wer bist du?  
Das Wesen: Ich bin das Glück deines Nachbarn. Ich schaue, dass alles gedeiht und wächst.  
Bauer Korn: Schön für meinen Nachbarn. Und ich? Habe ich auch ein Glück, das für mich arbeitet?  
Das Wesen: Ja, dein Glück findest du hinten auf deinem Feld, hinter dem grossen Fels.  

 
Bauer Korn wusste sofort, wo dieser Platz war. Und siehe da, sein Wesen liegt hinter dem Fels   
und schaut gemütlich in den Himmel. Und arbeitet nicht. 

Bauer Korn: Hallo. Wer bist du? Und was machst du? Bist du eventuell mein Glück? 
Das Wesen: Hallo. Ehm, ich weiss nicht. Wessen Glück sollte ich denn sein? 
Bauer Korn: Das Glück von mir, als Bauer. 

Das Wesen: Nein, ich bin nicht dein Glück als Bauer. Doch ich bin dein Glück… 

Das macht Bauer Korn nun doch stutzig und er beginnt nachzudenken. Das Wesen ist sein Glück, 
doch nicht sein Glück als Bauer. Er überlegt und überlegt. Er erinnert sich an seine späte Kindheit. 
Als er 14 Jahre alt war, war er bei seinem Onkel in den Ferien. Er durfte seinem Onkel im Fein-
kostladen immer wieder helfen. In der Weihnachtszeit, an Ostern… Er liebte den Kundenkontakt 
und die exklusiven Esswaren, die der internationalen Kundschaft immer so schön verpackt 
angepriesen wurde. Damals hatte er davon geträumt, auch mal ein so exklusives Geschäft           

zu eröffnen. 

Bauer Korn: Könnte es sein, dass du das Glück eines Detailhändlers bist? 

Das Wesen: (Überlegt). Ja das könnte sein. (Es beginnt zu lachen und steht auf) 

Bauer Korn ging zurück zum Haus und bereitete seine Selbstständigkeit als Detailhändler vor. 
 
Nun führt er seinen „Exklusiven Feinkostladen“ an der Bahnhofstrasse in Zürich. Die internationale 
und treue Kundschaft schätzt seine ansteckende Fröhlichkeit und spürt die Liebe, mit der er sein 

Geschäft führt. Er arbeitet mit seinem Glück an seiner Seite und ist sehr erfolgreich. 
 
Fazit: 
Habe Mut und folge deinem Herzen. Mach dich auf die Suche nach deiner Berufung / nach deinem 
Beruf. Und Dein Glück begleitet dich. 


